
Protokoll der Gemeinderatssitzung der Ortsgemeinde Limbach 

vom: 30.09.2021  Sitzung-Nr.: 15/2019-24 

Beginn: 19:40 Uhr  Ende: 21:12 Uhr  Ort: Haus des Gastes (Saal) 
___________________________________________________________________________ 

Unter dem Vorsitz von OB Ralph Hilger waren anwesend: 

Als Beigeordnete: Manfred Brenner (1. Beigeordneter), Nadja Hachmann (2. 
Beigeordnete) 

Als Ratsmitglieder: Jörg Pichlau, Jörg Reifenrath, Julia Bongartz, Tim Becker, Nadine 
Knobe 

Als Schriftführerin: Nadine Knobe 

Entschuldigt: Thomas Schneider  

Einwohner: 1 

Vor Eintritt in die Tagesordnung stellte der Vorsitzende die ordnungsgemäße 
Einladung, sowie die Beschlussfähigkeit des Rates fest. Weitere Anträge zur 
Tagesordnung gab es, ebenso wie Einwände gegen das Protokoll der 
vorangegangenen Sitzung, nicht. 

 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil 

1. Allgemeine Informationen 

2. Beratung und Beschlussfassung über Feststellung des Jahresabschlusses 

2020 und Entlastung des Ortsbürgermeisters, des Bürgermeisters der VG, 

sowie der an den Verwaltungsgeschäften beteiligten Beigeordneten der OG 

Limbach und der VG Hachenburg 

3. Beratung und Beschluss über eine Anpassung der Realsteuerhebesätze und 

der Hundesteuersätze ab 2021 

4. Berichte aus den Aktionsteams 

5. Verschiedenes 

6. Einwohnerfragen 

Nicht öffentlicher Teil 

1. Verschiedenes 

 

 



Öffentlicher Teil  

1. Allgemeine Informationen 

- Einführung von Gabriele Greis als Bürgermeisterin der VG Hachenburg hat 
am heutigen Tag stattgefunden. 

- SV hat die Wildschäden am Sportplatz fachmännisch beseitigen lassen. OG 
beteiligt sich an den Kosten (Rasensamen i. H. v. ca. 180,- €). Zusätzlich 
wurden sowohl eine Beleuchtungs-, als auch eine Beschallungsanlage mit 
Bewegungsmelder installiert, um weiteren Schäden vorzubeugen. 

- Baumfällaktion im Herbst: Firma Muhr ist informiert und erstellt ein Angebot. 
- Rundgang bzgl. „Öffentliches BUNT“ hat stattgefunden. Die Flächen werden, 

wie während des Rundgangs besprochen, angepasst. 
- Parkplatz „Haus Monika“: Es wurde im kleinen Rahmen mit den Bauarbeiten 

begonnen. 
- Zwei defekte Freischneider wurden für ca. 400,- € repariert. 
- Limbach erhält eine Vorabgenehmigung hinsichtlich einer Landesförderung 

zur Bewältigung der durch Extremwetter verursachten Waldschäden. 
- 2022 findet eine Gebäude- und Wohnungszählung des Landes Rheinland-

Pfalz statt („Zensus 2022“). 

 

2.  Beratung und Beschlussfassung über Feststellung des Jahresabschlusses 

2020 und Entlastung des Ortsbürgermeisters, des Bürgermeisters der VG, 

sowie der an den Verwaltungsgeschäften beteiligten Beigeordneten der OG 

Limbach und der VG Hachenburg 

Der OB übergab für diesen Tagesordnungspunkt die Sitzungsleitung an den 
Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusse, Tim Becker, und verließ 
gemeinsam mit den beiden Beigeordneten den Saal. 

Der Rechnungsabschluss 2020 wurde vom Rechnungsprüfungsausschuss ohne 
Beanstandung geprüft. Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses 
empfiehlt daher die Feststellung des Jahresabschlusses sowie die Entlastung aller 
Beteiligten. 

Beschluss: 

Feststellung Jahresabschluss: Ja   5 

Nein   0 

Enthaltungen  0 

 

Entlastung:    Ja   5 

Nein   0 

Enthaltungen  0 



OB und Beigeordnete kehren zurück und der OB übernimmt wieder die 
Sitzungsleitung. 

 

3. Beratung und Beschluss über eine Anpassung der Realsteuerhebesätze und 

der Hundesteuersätze ab 2022 

Der OB stellt die aktuellen Realsteuerhebesätze und Hundesteuersätze vor und 

nennt zum Vergleich Beispiele andere Gemeinden. Der Rat beschließt, alle Sätze 

unverändert zu belassen. 

Abstimmungsergebnis: Ja   8 

Nein   0 

Enthaltungen  0 

 

4. Berichte aus den Aktionsteams 

AT „Natur & Umwelt“ 

- Die Verkehrsinsel „Hauptstraße“ (Öffentliches BUNT-Fläche) wurde bearbeitet 
und neu bepflanzt, muss jedoch wg der Quecke nochmals neu bearbeitet 
werden. Wie genau, wird noch überlegt und besprochen.  

- Der natürliche Blühstreifen am Ortseingang aus Richtung Streithausen soll durch 
einen angelegten ersetzt werden. Um das vorhandene Gras zu beseitigen soll es 
über den Winter mit Karton oder Schnittgras abgedeckt werden. Der OB weist 
auf die Initiative „BienenBlütenReich – Netzwerk Blühende Landschaft“ des 
Mellifera e.V. hin, über das kostenloser Samen bezogen werden kann.  

- Banderolen mit der Aufschrift „Westerwälder Früchtchen – Ernte mich!“ wurden 
bereits an diversen Bäumen angebracht. Interessierte können die Banderolen 
weiterhin über Julia Bongartz bekommen. 

- Die Erfassung der Limbacher Obstbäume hat einen Rückschlag erlitten, da 
Erfassungsdokumente stark beschädigt und dadurch in großen Teilen unlesbar 
geworden sind. Es wird versucht „zu retten, was zu retten ist“. 

AT „Kinder, Jugend & Familie“  

- St. Martin soll nach Möglichkeit sattfinden. Brezeln sollen auf jeden Fall bestellt 
werden. Manfred oder Jörg P.  können ggf. unbehandeltes Holz bzw. Paletten für 
das Feuer besorgen. 

- Der für 28.09.21 angesetzte Termin für das Spielemobil des Jugendzentrums 
wurde vom Juze wg Organisationsschwierigkeiten abgesagt. 
 

AT „Vereine“ 

-  Stammtisch für Mitte Oktober geplant. Dann kann auch über St. Martin gesprochen 



   werden (Spende für Brezeln, Getränkestand). 

 

Verschiedenes 

- Regeneinlaufschächte in „Üwerdorf“, Nisterstraße und Strüthchen müssen 
noch geleert werden. Dies soll durch Rat und Bürger erfolgen. Ein Termin wird 
kurzfristig angesetzt. 

- Friedhof sollte häufiger/regelmäßiger gemäht werden (Anliegen von Nadja u 
Manfred). 

- Beim Gemeinde-Traktor muss beim Bremsen hohe Kraft aufgewendet werden. 
Marius Hüsch guckt es sich an. Eine Ersatzbeschaffung (neu oder gebraucht) 
wird angeregt (Haushaltsplan). 

- Der Rasenmäher wird ebenfalls repariert. 
- Der einige Jahrzehnte alte Kühlschrank im HdG ist irreparabel kaputt. Jörg R. 

kümmert sich um eine Neuanschaffung. 
- Geburtstagskarten sollen nur noch ab dem 70. Geburtstag alle 5 Jahre 

geschickt werden (also bei „0“ und „5“). 
- Kommende Woche möchten Förster Tim Bettgenhäuser und Forstwirt Dennis 

Sager an der Kahlfläche im Berndert (Abteilung 2) das Vorgehen bei der 
Wiederbewaldung vorstellen. Dabei soll u.a. auch über die im Herbst 
geplanten ersten Anpflanzungen gesprochen werden. Der Termin wird noch 
bekannt gegeben. 

- Eine Bürgerin der OG hat sich einen Balkenmäher angeschafft und würde 
diesen der OG bei Bedarf gerne kostenlos zur Verfügung stellen. 

- Termin für Rück-/Ausblick des Rates: 12.11.21, 18 Uhr (unter Vorbehalt St. 
Martin). 

- Wunsch der Sportfreunde Atzelgift-Luckenbach auf Umwandlung des „4-
Dörfer-Sportplatzes“ in einen Kunstrasenplatz: Laut Rastbeschlüssen 
beteiligen sich Luckenbach mit 75.000 €, Streithausen mit 50.000 €, Atzelgift 
mit 90.000 € und Limbach mit 15.000 €. Nochmals bestätigt wurde vom Rat 
einstimmig, dass Limbach sich darüber hinaus an keinerlei 
Unterhaltungskosten (z.B. für Platz, Umkleideräume) oder Kosten für den 
Spielbetrieb (z.B. Strom, Wasser) beteiligt. Gleiches gilt für die Kosten einer 
neuen Flutlichtanlage. Es wurde zudem hinterfragt, inwieweit die bestehende 
Vereinbarung von 1978 noch relevant ist. 

- Nächste Ratssitzung am 28.10.21, 18 Uhr.   

 

Einwohnerfragen  

Keine 

 

 

 

 



Nicht öffentlicher Teil 

 

1. Verschiedenes 

- Am Grundstück der Eheleute Heiko Mohn und Stefanie Schneider (Bergstraße 15) 
lagen die Hausanschlussschieber frei und mussten laut VG-Werke wieder bedeckt 
werden (siehe Sitzung 13/2019-24, Nicht öffentlicher Teil, Top 2). Die von den VG-
Werken inzwischen auf deren Kosten vorgenommene Maßnahme wird von den 
Anwohnern kritisiert, da Teile der erst kürzlich von ihnen angebrachten 
hochwertigen Natursteinmauer verdeckt werden und vor dem Grundstück ein 
„Wall“ entstanden ist. Zudem muss davon ausgegangen werden, dass die für 
Frostsicherheit erforderlich Verlegungstiefe der Wasserleitung auch weiter unten 
bei der Wegeinmündung nicht (mehr) gegeben ist. Die VG-Werke prüfen den 
Sachverhalt und entscheiden dann über das weitere Vorgehen. 
 

- Bauvorbescheid wegen Unterstand für Pferde (siehe Sitzung 13/2019-24, Nicht 
öffentlicher Teil, Top 2) erhalten: Die Kreisverwaltung erteilt unter Auflagen die 
Erlaubnis zur Errichtung des Unterstandes. 
 

 
 
Limbach, den 18.10.2021 

___________________________ 
                 Schriftführerin 

 
 
 
Limbach, den 18.10..2021 

___________________________ 
            Ortsbürgermeister 


